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Das Titelbild ist eine schwarz-weiß Fotographie der Stereotypen(1999-
2002, Ol auf Leinwand, 55 x 120 cm) von Walter Strobel, dem unser
ganz besonderer Dank dafür gilt, daß er —nach einem berauschenden
Abend in seinem Wiener Atelier —sein Bild nicht nur großzügig zum
Abdruck freigegeben, sondern auch selbst für uns fotografiert hat. Wei¬
tere Verlockungen, Originale von ihm zu besitzen, finden Sie unter
http://www .werk-statt-fabrik.at/strobl/
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